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NEUIGKEITEN AUS DEM
BAYERISCHEN LANDTAG UND
UNSERER HEIMAT MITTELFRANKEN

NEUIGKEITEN AUS DEM
BAYERISCHEN LANDTAG UND
UNSERER HEIMAT MITTELFRANKEN

W E I T E R E  T H E M E N  I N  D I E S E R  A U S G A B E
Liebe Leserinnen und Leser, 

weniger Bürokratie bedeutet mehr Chancen
für Menschen, Unternehmen und Kommunen.
Bayern geht diesen Weg konsequent: Mit
vereinfachten Verfahren, schnelleren
Genehmigungen und modernen Gesetzen
werden unnötige Hürden abgebaut und die
Wettbewerbsfähigkeit des Standorts gestärkt.

Die FREIE WÄHLER Landtagsfraktion treibt
diesen Kurs aktiv voran. Die Empfehlungen
der Enquete-Kommission „Bürokratieabbau“
sowie bereits vier verabschiedete
Modernisierungsgesetze sorgen für spürbare
Entlastungen – von vereinfachten
Ausschreibungen für Kommunen bis hin zu
schlankeren Verwaltungsabläufen.
Gleichzeitig werden neue Gesetze durch einen
Digitalcheck bereits im Entwurf auf ihre
Praxistauglichkeit geprüft, um zusätzliche
Bürokratie gar nicht erst entstehen zu lassen.

Klar ist aber auch: Bürokratieabbau darf nicht
an den Landesgrenzen enden. Jetzt sind auch
Berlin und Brüssel gefragt, Vorschriften
konsequent auf ihre Praxistauglichkeit zu
überprüfen und Bürgerinnen, Bürger sowie
Unternehmen nachhaltig zu entlasten.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen
des Newsletter und verabschieden uns in die
Sommerpause. Die nächste Ausgabe erscheint
Anfang Oktober mit einem Rückblick auf die
wichtigsten Termine vom September.

Wolfgang Hauber & Felix LockeIhr
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Bei ihrer zweitägigen Klausurtagung in Kloster Irsee haben die
Fraktionsvorstände von FREIEN WÄHLERN und CSU die politischen
Schwerpunkte für die kommenden Jahre bis zur Landtagswahl 2028
festgelegt. Im Mittelpunkt standen die strategische Ausrichtung der
Regierungsarbeit, aktuelle politische Herausforderungen sowie der
gemeinsame Einsatz für eine verlässliche und sachorientierte Politik.

Ein besonderer Moment der Klausur war das Gedenken an die Opfer der
nationalsozialistischen Krankenmorde am Euthanasie-Mahnmal in Kloster
Irsee. Zudem tauschten sich die Abgeordneten mit Politikwissenschaftlerin
Professor Dr. Jasmin Riedl über den Umgang mit Extremismus im
parlamentarischen Alltag aus. Die Botschaft der Klausur war klar:
Demokratie lebt von Zusammenhalt, Transparenz und
verantwortungsvollem Handeln – und muss entschlossen gegen jede Form
von Extremismus verteidigt werden.
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Weichen für die zweite Hälfte der
Legislaturperiode gestellt
Weichen für die zweite Hälfte der
Legislaturperiode gestellt

V O R S T A N D S K L A U S U R  K L O S T E R  I R S E E

Foto: FREIE WÄHLER Landtagsfraktion

Mehr HIER 

https://felix-locke.de/pressemitteilungen/parlamentarischer-geschaeftsfuehrer-mdl-felix-locke-demokratie-durch-verlaesslichkeit-und-gute-politik-staerken/
https://felix-locke.de/pressemitteilungen/parlamentarischer-geschaeftsfuehrer-mdl-felix-locke-demokratie-durch-verlaesslichkeit-und-gute-politik-staerken/


Vorstandsklausur
in Kloster Irsee
Vorstandsklausur
in Kloster Irsee
Fotos: FREIE WÄHLER Landtagsfraktion



Förderungen für kulturelle
Projekte in der Region 
Förderungen für kulturelle
Projekte in der Region 
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Die Bayerische Landesstiftung hat in ihrer jüngsten Sitzung Fördermittel
für zahlreiche Vorhaben im gesamten Freistaat bewilligt. Von den
geförderten Projekten profitieren auch mehrere Maßnahmen im
Nürnberger Land. „Die Förderung der Bayerischen Landesstiftung ist ein
wichtiger Baustein, um wertvolle historische Gebäude und Baudenkmäler
dauerhaft zu erhalten“, so Locke. „Es freut mich sehr, dass auch Projekte in
unserer Heimat berücksichtigt wurden und damit ein Beitrag zum Erhalt
unseres kulturellen Erbes geleistet wird.“

Hauber hebt hervor, dass Investitionen in den Denkmalschutz weit über
den Erhalt einzelner Gebäude hinausgehen: „Historische Bauwerke prägen
das Gesicht unserer Städte und Gemeinden. Wer sie erhält, stärkt zugleich
die Identität unserer Region und bewahrt ein Stück Heimat für kommende
Generationen.“

Mehr HIER

Landkreis Nürnberger Land

Außensanierung mit Sanierung der

Hausmadonna des Pfarrhauses am Marktplatz

27 in Schnaittach – 5.000 EUR

Instandsetzung von Dach, Fassade und Turm

der Evang.- Luth. Pfarrkirche Hl. Kreuz in

Röthenbach a. d. Pegnitz – 25.000 EUR

Gesamtsanierung der Evang.-Luth. Pfarrkirche

St. Veit in Ottensoos – 36.000 EUR

Sanierung des Sockels der Leichenhalle des

Evang. Friedhofs in Altdorf – 5.600 EUR

Sanierung der Friedhofsmauer des Evang.

Friedhofs in Altdorf – 12.700 EUR

Umweltpreis der Bayerischen Landesstiftung für

den Kanalisationszweckverband

Schwarzachgruppe Projekt „Energieintelligente

Kläranlage mit netzdienlichem Betrieb“ in

Schwarzenbruck 

Landkreis Ansbach

Dachsanierung eines Anwesens in
Obere Schmiedgasse in Rothenburg
o. d. Tauber – 6.500 EUR

https://felix-locke.de/pressemitteilungen/bayerische-landesstiftung-unterstuetzt-kulturelle-projekte-im-nuernberger-land/


Im Rahmen eines Besuchs des SAP Garden erhielen Felix Locke, Wolfgang
Hauber und Bernhard Heinisch spannende Einblicke hinter die Kulissen
einer der modernsten Sportarenen Europas. Die neue Heimat des FC
Bayern Basketball und des EHC Red Bull München beeindruckt mit
modernster Technik, einem durchdachten Gesamtkonzept und einer
einzigartigen Atmosphäre für Sportfans.

Besonders beeindruckend ist die Verbindung aus Innovation, Funktionalität
und Fanerlebnis. Der SAP Garden zeigt eindrucksvoll, welches Potenzial der
Sportstandort Bayern besitzt und welche Strahlkraft moderne Sportstätten
weit über den Spitzensport hinaus entfalten können.

Für die Abgeordneten machen Projekte wie der SAP Garden Lust auf die
kommenden sportlichen Großereignisse und stärken zugleich die
Vorfreude auf eine mögliche Olympiabewerbung Münchens. Denn Sport
begeistert, verbindet Menschen und schafft Gemeinschaft – der SAP
Garden ist dafür ein eindrucksvolles Beispiel.

Blick hinter die Kulissen Blick hinter die Kulissen 
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S A P  G A R D E N

Foto: Felix Locke



Beim Sommerempfang des Bayerischen Landtags auf Schloss Schleißheim,
der in diesem Jahr unter dem Motto „Ehrenamt im Sport“ stand, begrüßte
Felix Locke engagierte Ehrenamtliche aus dem Nürnberger Land. Mit der
Einladung nach München bedankte er sich persönlich für ihren wertvollen
Einsatz in Vereinen, der Jugendarbeit und im Sport. Für Locke ist das
Ehrenamt das Fundament des gesellschaftlichen Zusammenhalts und
unverzichtbar für eine lebenswerte Heimat. Der Abend bot Gelegenheit
zum persönlichen Austausch und würdigte stellvertretend das Engagement
der vielen Ehrenamtlichen, die sich täglich für ihre Mitmenschen einsetzen.

Wertschätzung für das EhrenamtWertschätzung für das Ehrenamt
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S O M M E R E M P F A N G  D E S
B A Y E R S I C H E N  L A N D T A G S

Foto: Felix Locke

Zu Wolfgang Haubers persönlich geladenen Gästen zählten der
erste und zweite Schützenmeister Stefan Böbel und Manuel
Hattler von der Königlich-privilegierten
Hauptschützengesellschaft 1250 Weißenburg i.Bay., Karl- Heinrich
Pauckner Präsident vom Bayerischen Boxverband und
Vizepräsident des Deutschen Boxsport-Verbands samt Gattin
Simone und der frühere Dienststellenleiter EPHK und langjähriger
Leiter der Bayerischen Bergwacht Thomas Lobensteiner.

Mehr für Wolfgang Hauber HIER und 
Felix Locke HIER

Foto: Wolfgang Hauber

Foto: Wolfgang Hauber

https://www.mdl-wolfgang-hauber.de/meine-arbeit/aktuelles-details/sommerempfang-des-bayerischen-landtags-5
https://felix-locke.de/pressemitteilungen/sommerempfang-des-bayerischen-landtags/


Meilenstein für die SicherheitMeilenstein für die Sicherheit
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D L R G  A M  K L E I N E N  B R O M B A C H S E E

In Gunzenhausen wurden gemeinsam mit Bundesinnenminister Alexander
Dobrindt und Innenminister Joachim Herrmann rund 110 neue
Einsatzfahrzeuge an Feuerwehren und freiwillige Hilfsorganisationen
übergeben. Davon wurden mehr als 60 Fahrzeuge vom Freistaat Bayern
und rund 50 Fahrzeuge vom Bund bereitgestellt. Mit den modernen
Fahrzeugen stärken wir den Katastrophen- und Zivilschutz und schaffen
beste Voraussetzungen für die wichtige Arbeit unserer Einsatzkräfte. 

Starke Unterstützung für
die Sicherheit
Starke Unterstützung für
die Sicherheit

K A T A S T R O P H E N S C H U T Z  I N  B A Y E R N

Fotos: Wolfgang Hauber

Ein herzliches Dankeschön gilt allen ehrenamtlichen Helfern sowie den
Einsatzkräften, die sich Tag für Tag mit großem Engagement für die
Sicherheit unserer Bürger einsetzen. Der Bevölkerungsschutz hat höchste
Priorität: Bayern investiert auch künftig auf hohem Niveau in den
Katastrophenschutz und setzt gemeinsam mit Bund, Kommunen und
Hilfsorganisationen auf eine starke, moderne und leistungsfähige
Sicherheitsstruktur.

Mit großer Freude durften wir die neue
Wasserrettungsstation sowie das Sanitärgebäude der
DLRG Altmühlfranken in Langlau offiziell eröffnen. Die
modernen Gebäude schaffen beste Voraussetzungen
für den ehrenamtlichen Einsatz der Wasserretter und
tragen gleichzeitig zu einer noch besseren
Infrastruktur für Gäste und Erholungssuchende am
See bei.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses wichtige
Projekt mit ihrem Engagement, ihrer Unterstützung
und ihrer Zusammenarbeit möglich gemacht haben.  
Wir wünschen der DLRG Altmühlfranken allzeit
erfolgreiche Einsätze, stets eine sichere Rückkehr und
viele unbeschwerte Stunden am Kleinen
Brombachsee. 

S e i t e  8
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Auch 2026 geht der Bayerische LandTruck wieder auf Tour und bringt den
Landtag direkt zu den Menschen. Unter dem Motto #DemokratieaufAchse
macht der Truck an sieben Stationen in allen bayerischen Bezirken Halt. Am
10. Juli war der LandTruck auf der Fürther Freiheit zu Gast. 

Demokratie auf Achse Demokratie auf Achse 

B A Y E R I S C H E  L A N D T R U C K

Fotos: Lennart Preiss

Auch der Landtagsabgeordnete Felix Locke war vor
Ort und nutzte die Gelegenheit, mit zahlreichen
Bürgerinnen und Bürgern ins Gespräch zu kommen,
Fragen zu beantworten und Einblicke in die Arbeit des
Bayerischen Landtags zu geben. 

Im Mittelpunkt standen der direkte Austausch,
Transparenz und die Vermittlung demokratischer
Prozesse. Bereits in den vergangenen vier Jahren
wurde das Angebot von vielen Besucherinnen und
Bürgern gerne genutzt – ein starkes Zeichen für das
große Interesse an gelebter Demokratie.
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Was können Deutschland
und Europa von Schweden lernen?

Was können Deutschland
und Europa von Schweden lernen?

A R B E I T S K R E I S  I M  B A Y E R I S C H E N  L A N D T A G

Vor 50 Jahren wurde Hauber selbst in den Polizeidienst vereidigt und
durfte im Juli bei der zentralen Vereidigungsfeier der Bayerischen Polizei
dabei sein: Ein herzliches Willkommen den 1.299 neuen Polizistinnen und
Polizisten! Mit rund 14.000 Bewerbungen ein hoher Zuspruch für den
Dienst für unsere Sicherheit im Freistaat.

Ein besonderer Tag 
für die Bayerische Polizei und
Wolfgang Hauber persönlich 

Ein besonderer Tag 
für die Bayerische Polizei und
Wolfgang Hauber persönlich 

V E R E I D I G U N G S F E I E R  P O L I Z E I

Fotos: Wolfgang Hauber

Darüber hat sich Wolfgang Hauber im Arbeitskreis mit Dr. Mathias Fontin,
Honorarkonsul des Königreichs Schweden für Bayern, ausgetauscht.
Schweden gehört zu den am stärksten digitalisierten Staaten Europas. Jede
Bürgerin und jeder Bürger verfügt über eine persönliche
Identifikationsnummer und eine digitale Bank-ID. Viele Behördengänge
und Dienstleistungen können dadurch schnell, sicher und unkompliziert
digital erledigt werden. Besonders spannend ist die schwedische Debatte
über Transparenz und Datenschutz. 

Während in Deutschland häufig der
Schutz persönlicher Daten im
Vordergrund steht, setzt Schweden
traditionell auf ein hohes Maß an
Offenheit staatlicher Informationen. Das
wird gesellschaftlich breit akzeptiert,
gleichzeitig aber auch kritisch diskutiert.
Die entscheidende Frage lautet daher: Wie
schaffen wir in Europa den richtigen
Ausgleich zwischen digitaler Effizienz,
Transparenz und Datenschutz?

S e i t e  1 0
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Historisches Erbe bewahrenHistorisches Erbe bewahren

R E S I D E N Z  A N S B A C H

Ein Jahrhundert Tradition, Leidenschaft und gelebte Hopfenkultur! Seit 100
Jahren bringt die Hopfenbegehung in Spalt Hopfenpflanzer, Fachleute und
Interessierte zusammen, um Erfahrungen auszutauschen, Innovationen zu
entdecken und die Qualität unseres einzigartigen Spalter Hopfens zu
feiern. Wolfgang Hauber bedankt sich für den Erhalt dieser Tradition, die
über Generationen hinweg mit Herzblut geprägt wurde. Gemeinsam wurde
stolz auf die Vergangenheit und voller Zuversicht in die Zukunft geblickt!
Gerade das Thema Klimawandel und Bewässerung standen dabei im Fokus.

Tradition bewahren, 
Zukunft gestalten
Tradition bewahren, 
Zukunft gestalten

1 0 0  J A H R E  H O P F E N B E G E H U N G  
S P A L T  

Fotos: Wolfgang Hauber

Der Haushaltsausschuss des Bayerischen Landtags hat heute weitere 3,88
Millionen Euro für die Sanierung der Residenz Ansbach bewilligt. Damit
steigt das Gesamtvolumen der Baumaßnahme auf 30,75 Millionen Euro.
Die Arbeiten kommen gut voran: Rund 80 % der Sanierung sind bereits
abgeschlossen, die Fertigstellung ist nach aktuellem Stand für Ende 2028
geplant. Die Residenz Ansbach zählt zu den am besten erhaltenen
barocken Residenzen Deutschlands. 

Mit ihrem beeindruckenden Festsaal, dem
berühmten Deckenfresko von Carlo Carlone,
dem Spiegelkabinett und der wertvollen
Gemäldegalerie ist sie ein kulturelles Juwel
unserer Heimat. Wolfgang Hauber freut sich
sehr über die Bewilligung der zusätzlichen
Mittel: „Damit sichern wir den Erhalt dieses
einzigartigen Kulturdenkmals und bewahren
ein bedeutendes Stück bayerischer
Geschichte für kommende Generationen.“

S e i t e  1 1

Mehr HIER

https://www.mdl-wolfgang-hauber.de/meine-arbeit/aktuelles-details/pressemitteilung-vom-16072026-bayerischer-landtag-gibt-weitere-gelder-fuer-ansbacher-residenz-frei
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Ein Fest für Heimat, Kultur 
und Zusammenhalt
Ein Fest für Heimat, Kultur 
und Zusammenhalt

„ T A G  D E R  F R A N K E N  2 0 2 6 “  

Treuchtlingen verwandelte sich zu einem lebendigen
Treffpunkt für die fränkische Kultur, Tradition und
Gemeinschaft! Unter dem Motto „KULTURLANDSCHAFTEN“
konnten wir gemeinsam zeigen, wie vielfältig, herzlich und
lebenswert unsere Region ist. Es war schön zu erleben, wie
Menschen aus ganz Franken zusammengekommen sind,
um unsere Heimat zu feiern, neue Begegnungen zu
schaffen und unvergessliche Momente zu teilen. 

Fotos: Wolfgang Hauber

Danke Treuchtlingen und der
Bürgermeisterin Dr. Dr.
Kristina Becker für die
Gastfreundschaft. Mit dabei
u.a. Ministerpräsident Dr.
Markus Söder, Staatsminister
Hubert Aiwanger,
Bezirkstagspräsident Peter
Daniel Forster und Landrat
Markus Gläser!
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Ein besonderer Moment für
Franken-Schotter
Ein besonderer Moment für
Franken-Schotter

F O U R  S E A S O N S  H O T E L  

Gemeinsam mit Staatssekretär Tobias Gotthardt, MdL Wolfgang Hauber
und Tittinger Bürgermeister Andreas Brigl wurde die Verladung des letzten
Containers für das Four Seasons Hotel Jeddah begleitet.⁠ Hinter diesem
Meilenstein steckt fast ein Jahrzehnt Planung, Entwicklung und
Zusammenarbeit. Das Ergebnis: 94.000 Fassadenplatten und 7.500 m²
Bodenplatten aus Jura Kalkstein – gefertigt mit höchster Präzision direkt in
Bayern.⁠ 

Fotos: Wolfgang Hauber

Ob Jeddah, New York oder Dubai –
unser Naturstein ist weltweit gefragt.  
Internationale Auftraggeber legen bei
ihren Projekten großen Wert auf
Qualität, Nachhaltigkeit und
langlebige Materialien. Qualität kennt
eben keine Grenzen. Bald kleidet sich
die neue Metrostation in Dubai in
einer Fassade aus unserem Jura
Kalkstein. Quelle: Franken-Schotter



J u l i  2 0 2 6 S e i t e  1 4

Startschuss für die Ortsumgehung Startschuss für die Ortsumgehung 

O R T S U M G E H E U N G  R O T H E N S T E I N

Nach den Sommerferien beginnt das Staatliche Bauamt Ansbach mit den
Planungen für die Ortsumgehung Rothenstein. Wichtige Vorarbeiten sind
bereits abgeschlossen: Naturschutzfachliche Untersuchungen wurden
ausgewertet – einer weiteren Planung stehen derzeit keine grundsätzlichen
Hindernisse entgegen. 

Flächen für die künftige Trasse sowie notwendige Ausgleichsmaßnahmen
konnten gesichert werden – auch dank des großen Engagements der
Bürgerinitiative. Als Nächstes folgen unter anderem: Verkehrsgutachten,
Geländevermessungen und Bestandsaufnahmen. Die Voruntersuchung
wird voraussichtlich rund 1,5 bis 2 Jahre dauern. 

Anschließend wird entschieden, ob das Projekt wirtschaftlich umgesetzt
und weiter geplant werden kann. Hintergrund: Auf der B13 bei Rothenstein
fahren zwar vergleichsweise wenige Fahrzeuge (rund 4.300 täglich), der
Anteil des Schwerverkehrs ist mit etwa 14 % jedoch überdurchschnittlich
hoch. Unabhängig von der Ortsumgehung wurde bereits im vergangenen
Jahr die Radweglücke entlang der B13 Richtung Süden geschlossen – ein
wichtiger Beitrag für mehr Verkehrssicherheit.

Foto: Wolfgang Hauber



N A T I O N A L  V I D E O  G A M E S  D A Y

Wenn Politik auf Gaming trifftWenn Politik auf Gaming trifft

Die FREIE WÄHLER Landtagsfraktion unterstützt die Reform des
Bayerischen Kinderbildungs- und Betreuungsgesetzes (BayKiBiG).  Für  
Wolfgang Hauber und Felix Locke steht dabei besonders im Mittelpunkt,
dass die Entlastung der Eltern in Höhe von 100 Euro monatlich erhalten
bleibt und weiterhin sichtbar ist. Durch die Reform bleiben die Kita-
Beiträge stabil, gleichzeitig sorgen mehr Transparenz und neue
Informationsbausteine dafür, dass Eltern nachvollziehen können, wie die
Mittel bei den Einrichtungen ankommen. Zudem werden Kommunen und
Träger durch die Umwandlung bisheriger Bonusregelungen in eine
gesetzliche Pauschalleistung von bürokratischem Aufwand entlastet. 

Mit der neuen Teamkräftepauschale werden gezielt zusätzliche
Unterstützungskräfte gefördert, um pädagogische Fachkräfte im Alltag zu
entlasten. Besonders kleinere Einrichtungen und Landkindergärten
profitieren von angepassten Förderungen und zusätzlichen Qualitätsboni.
Auch die Kindertagespflege wird durch eine neue Pauschale gestärkt.

J u l i  2 0 2 6

Investition in Qualität sichert beste
Bildungschancen!
Investition in Qualität sichert beste
Bildungschancen!

K I T A - R E F O R M

Fotos: Wolfgang Hauber

Am 8. Juli war offizieller National Video
Games Day. Der perfekte Tag, um die
Controller abzustauben, Klassiker aus der
Retro-Sammlung zu zocken und die Gaming-
Leidenschaft unserer Abgeordneten
hochleben zu lassen! 

Zur Feier des Tages wurden unserem
Digitalminister Dr. Fabian Mehring und
unserem Parlamentarischen Geschäftsführer
Felix Locke ganz persönliche Fragen zum
Thema Videospiele gestellt.

Mehr HIER 

Mehr HIER 

https://www.instagram.com/reel/DaiKk8wo91v/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/reel/DaiKk8wo91v/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.mdl-wolfgang-hauber.de/meine-arbeit/aktuelles-details/pressemitteilung-vom-08072026-kita-reform-staerkt-transparenz-und-entlastet-eltern
https://www.mdl-wolfgang-hauber.de/meine-arbeit/aktuelles-details/pressemitteilung-vom-08072026-kita-reform-staerkt-transparenz-und-entlastet-eltern


J u l i  2 0 2 6 S e i t e  1 4

Null Risiko - 100 % Leben!Null Risiko - 100 % Leben!

1 4 .  L A N D E S T A G  D E R  V E R K E H R S S I C H E R H E I T  I N  N Ü R N B E R G

Fotos: Wolfgang Hauber

Ein erfolgreicher Tag im Zeichen der Verkehrssicherheit liegt hinter uns!
Unter dem Motto „Null Risiko – 100 % Leben“ stand heute in der
Nürnberger Altstadt die Sicherheit auf Bayerns Straßen im Mittelpunkt.
Mehr als 80 Aussteller boten spannende Mitmachaktionen, Vorführungen
und Informationen für die ganze Familie. Besondere Highlights waren die
eindrucksvollen Vorführungen von SEK, USK und Polizeihubschrauber
sowie der Tag der offenen Tür der Polizeiinspektion Nürnberg-Mitte. 

Innenminister Joachim Herrmann machte deutlich:
Jeder Verkehrstote ist einer zu viel! Mit Aufklärung,
Prävention, konsequenten Kontrollen und
gegenseitiger Rücksicht arbeiten wir gemeinsam
daran, die Zahl schwerer Verkehrsunfälle weiter zu
reduzieren. Herzlichen Glückwunsch an Alexander
Herrmann zur Verleihung der Bayerischen
Staatsmedaille Innere Sicherheit für sein langjähriges
Engagement zugunsten der Bayerischen Polizei.



Wusstet ihr, dass der Bayerischer Landtag eine
eigene Gaststätte hat? 

Warum das manchmal von unschätzbarem
Wert ist und welches Gericht dort unter
anderem serviert wird, erklärt unser
Parlamentarischer Geschäftsführer Felix Locke. 

Politik hautnah erleben!Politik hautnah erleben!

# L o c k e I m L a n d t a g :  
W a s  g i b t ’ s  z u  e s s e n ?

Foto: FREIE WÄHLER Landtagsfraktion

HIER geht’s zum Video. 
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Ausfüllbare PDFs, das Beste, was die deutsche
Digitalisierung zu bieten hat? 

Christoph und ich hätten noch ein paar bessere
Ideen. Was wir uns so vorstellen könnten, hört in
der neuen Folge meines Podcasts. Wie immer auf
YouTube, Apple Podcast und Spotify.

# W h a t  t h e  L a n d t a g ?
B a y e r n p o l i t i k  m i t  F e l i x  L o c k e

HIER geht’s zum Podcast. 

https://www.instagram.com/reel/DatETvvIidE/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/reel/DatETvvIidE/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/reel/Da2LZKXj1C1/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==
https://www.instagram.com/reel/Da2LZKXj1C1/?utm_source=ig_web_copy_link&igsh=MzRlODBiNWFlZA==


B ü r g e r g e s p r ä c h  m i t  C h r i s t i a n  P a l m

2 1 7 .  K u n i g u n d e n f e s t  i n  L a u f  
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Beim Kunigundenfest in Lauf wurde
wieder einmal sichtbar, was dieses
traditionsreiche Fest seit Generationen
auszeichnet: Heimat, Tradition und
Gemeinschaft.
Felix Locke zeigte sich beeindruckt von
der besonderen Atmosphäre, bei der
Menschen zusammenkommen, Vereine
aktiv das Miteinander gestalten und auch
die jüngsten Mitglieder der
Stadtgesellschaft eingebunden werden.
Das Fest ist ein beeindruckendes Beispiel
für gelebte Heimatpflege und den
starken Zusammenhalt in der Region. 

Felix Locke unterwegs im Stimmkreis
Nürnberger Land (I)
Felix Locke unterwegs im Stimmkreis
Nürnberger Land (I)

Fotos: Felix Locke 

Felix Locke unterstützte Christian Palm bei
einem gemeinsamen Termin in Leinburg und
nutzte die Gelegenheit für einen offenen
Austausch mit engagierten Bürgerinnen und
Bürgern. 

Dabei zeigte sich einmal mehr, wie wichtig
Nähe, Dialog und persönlicher Kontakt für
eine erfolgreiche Kommunalpolitik sind.
Christian Palm steht für eine bodenständige
und authentische Politik, bei der das Wohl der
Gemeinschaft im Mittelpunkt steht.

Fotos: Felix Locke 



1 5 0  J a h r e  
F r e i w i l l i g e  F e u e r w e h r  F ö r r e n b a c h

S o m m e r f e s t  d e r  L e b e n s h i l f e
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Das Sommerfest der Lebenshilfe
Nürnberger Land bot einen gelungenen
Rahmen für Begegnung, Austausch und
den Blick in die Zukunft. Im Mittelpunkt
stand die Vorstellung der neuen Strategie
der Werkstätten Arbeitswelten
Lebenshilfe. Die neue Ausrichtung
verbindet moderne Arbeitsangebote,
individuelle Förderung und gelebte
Inklusion. Sie schafft Perspektiven für
Menschen mit Behinderung, stärkt ihre
Teilhabe am Arbeitsleben und setzt
zugleich ein wichtiges Zeichen für eine
zukunftsfähige Entwicklung der Region. 

Felix Locke unterwegs im Stimmkreis
Nürnberger Land (II)
Felix Locke unterwegs im Stimmkreis
Nürnberger Land (II)

Fotos: A. Pickel

Felix Locke gratulierte der Freiwilligen
Feuerwehr Förrenbach herzlich zu ihrem
150-jährigen Bestehen. Das Jubiläum bot die
Gelegenheit, den Feuerwehrkameradinnen
und -kameraden für ihren jahrzehntelangen
Einsatz und ihr herausragendes
ehrenamtliches Engagement zu danken. Seit
eineinhalb Jahrhunderten steht die
Freiwillige Feuerwehr Förrenbach für
Zusammenhalt, Einsatzbereitschaft und
Verantwortung für die Gemeinschaft. Für
die Zukunft wünschte er der Feuerwehr
weiterhin viel Erfolg, alles Gute und stets
eine sichere Rückkehr von ihren Einsätzen.Foto: Felix Locke 



A n t r i t t s b e s u c h e  b e i  d e n  n e u e n  B ü r g e r m e i s t e r n  i m
L a n d k r e i s  N ü r n b e r g e r  L a n d  ( A u s z u g )
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Der Juli stand für Felix Locke ganz im Zeichen der Kommunen: Bei zahlreichen
Antrittsbesuchen hatte er die Gelegenheit, die neu gewählten
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister im Landkreis Nürnberger Land
persönlich in ihren Rathäusern zu besuchen. Dabei standen nicht nur die
herzlichen Glückwünsche zum Amtsantritt im Mittelpunkt, sondern auch der
direkte Austausch über die Herausforderungen und Chancen vor Ort.

„Unsere Städte und Gemeinden sind das Fundament einer starken Heimat.
Umso wichtiger ist eine enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit“, betonte
Felix Locke. Er wünschte den neuen Amtsträgern für ihre verantwortungsvolle
Aufgabe viel Erfolg, eine glückliche Hand bei ihren Entscheidungen und stets
das notwendige Gespür für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger.

Felix Locke unterwegs im Stimmkreis
Nürnberger Land (III)
Felix Locke unterwegs im Stimmkreis
Nürnberger Land (III)

Fotos: Felix Locke

Bürgermeister Neunkirchen a.S.: 

Martin Maier

Bürgermeister SchwarzenbruckMartin Glienke 

Bürgermeister Burgthann: 
Rainer Bock
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Wolfgang Hauber unterwegs im
Stimmkreis Weißenburg-Gunzenhausen (I)
Wolfgang Hauber unterwegs im
Stimmkreis Weißenburg-Gunzenhausen (I)

Seit 1976 ist der Johannitag das Highlight der
grünen Branche! Ein erlebnisreicher Tag mit: 
großer Landmaschinenausstellung, über 300
Ausstellern, Tag der offenen Tür an Schulen
und Hochschule, Kinderuni, spannende
Mitmach-Aktionen, Direktvermarktermeile
und regionale Schmankerl. Jährlich begeistert
der Johannitag rund 30.000 Besucher und
zählt damit zu den größten
Landwirtschaftsveranstaltungen
Deutschlands. Ob Information, Innovation
oder Unterhaltung – in Triesdorf ist für Groß
und Klein etwas dabei.

Fotos: Wolfgang Hauber

G e l u n g e n e  S c h ü t z e n z e c h e
i n  W e i ß e n b u r g !

Herzlichen Glückwunsch
zum 50-jährigen Jubiläum –
ein beeindruckendes
Zeichen für gelebte
Tradition, Zusammenhalt
und Engagement. Ein
besonderer Glückwunsch
geht auch an alle Könige,
Königinnen und Teilnehmer
des Stadtschießens. Ein
toller Sommerabend in der
schönen Reichsstadt.



K i n d e r z e c h e  D i n k e l s b ü h l
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Wolfgang Hauber unterwegs im
Stimmkreis Weißenburg-Gunzenhausen (II)
Wolfgang Hauber unterwegs im
Stimmkreis Weißenburg-Gunzenhausen (II)

Wenn Geschichte lebendig wird, ist Kinderzeche in Dinkelsbühl! Jahr für Jahr
verwandelt sich die historische Altstadt in eine beeindruckende Bühne und
erinnert mit dem Festspiel an die Sage, nach der die Kinder der Stadt
Dinkelsbühl im Jahr 1632 ihre Heimat vor der Zerstörung bewahrten. Über
1.100 Mitwirkende, farbenfrohe historische Gewänder, eindrucksvolle
Festumzüge und ein einzigartiges Gemeinschaftsgefühl machen die
Kinderzeche zu einem der schönsten Heimatfeste Deutschlands. 

Seit 2016 zählt sie zudem zum Immateriellen Kulturerbe in Deutschland. Ein
Fest, das Generationen verbindet und die Geschichte Dinkelsbühls auf ganz
besondere Weise erlebbar macht. Danke an die Organisatoren und
Mitwirkenden sowie an Landrat Marco Meier und Bürgermeister Dr. Christoph
Hammer für den tollen Tag!

Fotos: Wolfgang Hauber



A n t r i t t s b e s u c h e  b e i  d e n  n e u e n  B ü r g e r m e i s t e r n  i m
L a n d k r e i s  W e i ß e n b u r g - G u n z e n h a u s e n  ( A u s z u g )
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Bei den Gesprächen mit den neuen Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern
standen zahlreiche aktuelle Themen und Herausforderungen im Mittelpunkt.
Von RZWas und Hochwasserschutz über Radwegekonzepte, Digitalisierung
und den Schienenpersonennahverkehr bis hin zu Fragen rund um
Ganztagsbetreuung, Katastrophenschutz und die Sicherheit an
Badegewässern wurden wichtige Anliegen der Kommunen diskutiert.

Auch praktische Herausforderungen wie der Umgang mit dem
Eichenprozessionsspinner oder die Räum- und Streupflicht auf Radwegen
kamen zur Sprache. Wolfgang Hauber freut sich auf die weitere
vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünscht den Kommunen sowie den
Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern für ihre verantwortungsvolle
Aufgabe viel Erfolg, gutes Gelingen und stets eine glückliche Hand.

Wolfgang Hauber unterwegs im 
Stimmkreis Weißenburg-Gunzenhausen (III)
Wolfgang Hauber unterwegs im 
Stimmkreis Weißenburg-Gunzenhausen (III)

Fotos: Wolfgang Hauber

Bürgermeister Höttingen: 

Claus Lindner

Bürgermeister Ellingen: 

Güngör Bulduk

Bürgermeister Heidenheim: Karl Schirmer

Bürgermeister Theilenhofen: 
Dominic Meyer 

Bürgermeister Gunzenhausen: 
Matthias Hörr 

Bürgermeisterin Berolzheim: Ursula Waschkuhn-Hofmann



Wolfgang Hauber, MdL 

FREIE WÄHLER Landtagsfraktion im Bayerischen Landtag
Abgeordnetenbüro: Bahnhofstraße 19, 91781 Weißenburg 

Tel.                09141  99 70 170, Fax: 09141 / 99 70 172
E-Mail            wolfgang.hauber@fw-landtag.de 
Website         www.mdl-wolfgang-hauber.de 
facebook       www.facebook.com/hauberwolfgang/ 
Instagram     www.instagram.com/wolfganghaubermdl/
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SO ERREICHEN SIE IHRE
LANDTAGSABGEORDNETEN

Felix Locke, MdL 

FREIE WÄHLER Landtagsfraktion im Bayerischen Landtag
Abgeordnetenbüro: Marktplatz 22, 91207 Lauf

Tel.               09123 99 87 400
E-Mail          felix.locke@fw-landtag.de
Website       https://www.felix-locke.de
facebook     www.facebook.com/LockeFW/
Instagram   https://www.instagram.com/felix_locke_fw/

BEI FRAGEN, WÜNSCHEN, KRITIK ODER AUCH LOB MELDEN SIE SICH GERNE BEI UNS. 
WENN SIE EIN PROBLEM VOR ORT HABEN ODER EINE VERANSTALTUNG PLANEN, KOMMEN SIE EINFACH AUF UNS ZU.

SOLLTEN SIE DIESEN NEWSLETTER NICHT MEHR ERHALTEN WOLLEN,  ANTWORTEN SIE EINFACH AUF DIESE E-MAIL!

J u l i  2 0 2 6

https://www.mdl-wolfgang-hauber.de/
http://www.facebook.com/hauberwolfgang/
http://www.facebook.com/hauberwolfgang/
https://www.instagram.com/wolfganghaubermdl/
https://www.felix-locke.de/
https://www.facebook.com/LockeFW/?locale=de_DE
https://www.instagram.com/felix_locke_fw/?hl=de
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	NEUIGKEITEN AUS DEM BAYERISCHEN LANDTAG UND UNSERER HEIMAT MITTELFRANKEN
	Liebe Leserinnen und Leser,
	weniger Bürokratie bedeutet mehr Chancen für Menschen, Unternehmen und Kommunen. Bayern geht diesen Weg konsequent: Mit vereinfachten Verfahren, schnelleren Genehmigungen und modernen Gesetzen werden unnötige Hürden abgebaut und die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts gestärkt.
	Die FREIE WÄHLER Landtagsfraktion treibt diesen Kurs aktiv voran. Die Empfehlungen der Enquete-Kommission „Bürokratieabbau“ sowie bereits vier verabschiedete Modernisierungsgesetze sorgen für spürbare Entlastungen – von vereinfachten Ausschreibungen für Kommunen bis hin zu schlankeren Verwaltungsabläufen. Gleichzeitig werden neue Gesetze durch einen Digitalcheck bereits im Entwurf auf ihre Praxistauglichkeit geprüft, um zusätzliche Bürokratie gar nicht erst entstehen zu lassen.
	Klar ist aber auch: Bürokratieabbau darf nicht an den Landesgrenzen enden. Jetzt sind auch Berlin und Brüssel gefragt, Vorschriften konsequent auf ihre Praxistauglichkeit zu überprüfen und Bürgerinnen, Bürger sowie Unternehmen nachhaltig zu entlasten.
	Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen des Newsletter und verabschieden uns in die Sommerpause. Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Oktober mit einem Rückblick auf die wichtigsten Termine vom September.
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	Ihr

	Wolfgang Hauber & Felix Locke
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	VORSTANDSKLAUSUR KLOSTER IRSEE


	Weichen für die zweite Hälfte der Legislaturperiode gestellt
	Bei ihrer zweitägigen Klausurtagung in Kloster Irsee haben die Fraktionsvorstände von FREIEN WÄHLERN und CSU die politischen Schwerpunkte für die kommenden Jahre bis zur Landtagswahl 2028 festgelegt. Im Mittelpunkt standen die strategische Ausrichtung der Regierungsarbeit, aktuelle politische Herausforderungen sowie der gemeinsame Einsatz für eine verlässliche und sachorientierte Politik.
	Ein besonderer Moment der Klausur war das Gedenken an die Opfer der nationalsozialistischen Krankenmorde am Euthanasie-Mahnmal in Kloster Irsee. Zudem tauschten sich die Abgeordneten mit Politikwissenschaftlerin Professor Dr. Jasmin Riedl über den Umgang mit Extremismus im parlamentarischen Alltag aus. Die Botschaft der Klausur war klar: Demokratie lebt von Zusammenhalt, Transparenz und verantwortungsvollem Handeln – und muss entschlossen gegen jede Form von Extremismus verteidigt werden.
	Mehr HIER
	Juli 2026
	Seite 3


	Vorstandsklausur in Kloster Irsee
	Förderungen für kulturelle Projekte in der Region
	Blick hinter die Kulissen
	Wertschätzung für das Ehrenamt
	KATASTROPHENSCHUTZ IN BAYERN

	Starke Unterstützung für die Sicherheit
	In Gunzenhausen wurden gemeinsam mit Bundesinnenminister Alexander Dobrindt und Innenminister Joachim Herrmann rund 110 neue Einsatzfahrzeuge an Feuerwehren und freiwillige Hilfsorganisationen übergeben. Davon wurden mehr als 60 Fahrzeuge vom Freistaat Bayern und rund 50 Fahrzeuge vom Bund bereitgestellt. Mit den modernen Fahrzeugen stärken wir den Katastrophen- und Zivilschutz und schaffen beste Voraussetzungen für die wichtige Arbeit unserer Einsatzkräfte.
	Ein herzliches Dankeschön gilt allen ehrenamtlichen Helfern sowie den Einsatzkräften, die sich Tag für Tag mit großem Engagement für die Sicherheit unserer Bürger einsetzen. Der Bevölkerungsschutz hat höchste Priorität: Bayern investiert auch künftig auf hohem Niveau in den Katastrophenschutz und setzt gemeinsam mit Bund, Kommunen und Hilfsorganisationen auf eine starke, moderne und leistungsfähige Sicherheitsstruktur.
	DLRG AM KLEINEN BROMBACHSEE

	Meilenstein für die Sicherheit
	Mit großer Freude durften wir die neue Wasserrettungsstation sowie das Sanitärgebäude der DLRG Altmühlfranken in Langlau offiziell eröffnen. Die modernen Gebäude schaffen beste Voraussetzungen für den ehrenamtlichen Einsatz der Wasserretter und tragen gleichzeitig zu einer noch besseren Infrastruktur für Gäste und Erholungssuchende am See bei.
	Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses wichtige Projekt mit ihrem Engagement, ihrer Unterstützung und ihrer Zusammenarbeit möglich gemacht haben.  Wir wünschen der DLRG Altmühlfranken allzeit erfolgreiche Einsätze, stets eine sichere Rückkehr und viele unbeschwerte Stunden am Kleinen Brombachsee.
	Juli 2026
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	Demokratie auf Achse
	VEREIDIGUNGSFEIER POLIZEI

	Ein besonderer Tag  für die Bayerische Polizei und Wolfgang Hauber persönlich
	Vor 50 Jahren wurde Hauber selbst in den Polizeidienst vereidigt und durfte im Juli bei der zentralen Vereidigungsfeier der Bayerischen Polizei dabei sein: Ein herzliches Willkommen den 1.299 neuen Polizistinnen und Polizisten! Mit rund 14.000 Bewerbungen ein hoher Zuspruch für den Dienst für unsere Sicherheit im Freistaat.
	ARBEITSKREIS IM BAYERISCHEN LANDTAG

	Was können Deutschland und Europa von Schweden lernen?
	Darüber hat sich Wolfgang Hauber im Arbeitskreis mit Dr. Mathias Fontin, Honorarkonsul des Königreichs Schweden für Bayern, ausgetauscht. Schweden gehört zu den am stärksten digitalisierten Staaten Europas. Jede Bürgerin und jeder Bürger verfügt über eine persönliche Identifikationsnummer und eine digitale Bank-ID. Viele Behördengänge und Dienstleistungen können dadurch schnell, sicher und unkompliziert digital erledigt werden. Besonders spannend ist die schwedische Debatte über Transparenz und Datenschutz.
	Während in Deutschland häufig der Schutz persönlicher Daten im Vordergrund steht, setzt Schweden traditionell auf ein hohes Maß an Offenheit staatlicher Informationen. Das wird gesellschaftlich breit akzeptiert, gleichzeitig aber auch kritisch diskutiert. Die entscheidende Frage lautet daher: Wie schaffen wir in Europa den richtigen Ausgleich zwischen digitaler Effizienz, Transparenz und Datenschutz?
	Seite 10
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	100 JAHRE HOPFENBEGEHUNG  SPALT

	Tradition bewahren,  Zukunft gestalten
	Ein Jahrhundert Tradition, Leidenschaft und gelebte Hopfenkultur! Seit 100 Jahren bringt die Hopfenbegehung in Spalt Hopfenpflanzer, Fachleute und Interessierte zusammen, um Erfahrungen auszutauschen, Innovationen zu entdecken und die Qualität unseres einzigartigen Spalter Hopfens zu feiern. Wolfgang Hauber bedankt sich für den Erhalt dieser Tradition, die über Generationen hinweg mit Herzblut geprägt wurde. Gemeinsam wurde stolz auf die Vergangenheit und voller Zuversicht in die Zukunft geblickt! Gerade das Thema Klimawandel und Bewässerung standen dabei im Fokus.
	RESIDENZ ANSBACH

	Historisches Erbe bewahren
	Der Haushaltsausschuss des Bayerischen Landtags hat heute weitere 3,88 Millionen Euro für die Sanierung der Residenz Ansbach bewilligt. Damit steigt das Gesamtvolumen der Baumaßnahme auf 30,75 Millionen Euro. Die Arbeiten kommen gut voran: Rund 80 % der Sanierung sind bereits abgeschlossen, die Fertigstellung ist nach aktuellem Stand für Ende 2028 geplant. Die Residenz Ansbach zählt zu den am besten erhaltenen barocken Residenzen Deutschlands.
	Mit ihrem beeindruckenden Festsaal, dem berühmten Deckenfresko von Carlo Carlone, dem Spiegelkabinett und der wertvollen Gemäldegalerie ist sie ein kulturelles Juwel unserer Heimat. Wolfgang Hauber freut sich sehr über die Bewilligung der zusätzlichen Mittel: „Damit sichern wir den Erhalt dieses einzigartigen Kulturdenkmals und bewahren ein bedeutendes Stück bayerischer Geschichte für kommende Generationen.“
	Mehr HIER
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	„TAG DER FRANKEN 2026“

	Ein Fest für Heimat, Kultur  und Zusammenhalt
	Treuchtlingen verwandelte sich zu einem lebendigen Treffpunkt für die fränkische Kultur, Tradition und Gemeinschaft! Unter dem Motto „KULTURLANDSCHAFTEN“ konnten wir gemeinsam zeigen, wie vielfältig, herzlich und lebenswert unsere Region ist. Es war schön zu erleben, wie Menschen aus ganz Franken zusammengekommen sind, um unsere Heimat zu feiern, neue Begegnungen zu schaffen und unvergessliche Momente zu teilen.
	Danke Treuchtlingen und der Bürgermeisterin Dr. Dr. Kristina Becker für die Gastfreundschaft. Mit dabei u.a. Ministerpräsident Dr. Markus Söder, Staatsminister Hubert Aiwanger, Bezirkstagspräsident Peter Daniel Forster und Landrat Markus Gläser!
	Juli 2026
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	FOUR SEASONS HOTEL

	Ein besonderer Moment für Franken-Schotter
	Gemeinsam mit Staatssekretär Tobias Gotthardt, MdL Wolfgang Hauber und Tittinger Bürgermeister Andreas Brigl wurde die Verladung des letzten Containers für das Four Seasons Hotel Jeddah begleitet.⁠ Hinter diesem Meilenstein steckt fast ein Jahrzehnt Planung, Entwicklung und Zusammenarbeit. Das Ergebnis: 94.000 Fassadenplatten und 7.500 m² Bodenplatten aus Jura Kalkstein – gefertigt mit höchster Präzision direkt in Bayern.⁠
	Ob Jeddah, New York oder Dubai – unser Naturstein ist weltweit gefragt.  Internationale Auftraggeber legen bei ihren Projekten großen Wert auf Qualität, Nachhaltigkeit und langlebige Materialien. Qualität kennt eben keine Grenzen. Bald kleidet sich die neue Metrostation in Dubai in einer Fassade aus unserem Jura Kalkstein. Quelle: Franken-Schotter
	Juli 2026
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	ORTSUMGEHEUNG ROTHENSTEIN

	Startschuss für die Ortsumgehung
	Nach den Sommerferien beginnt das Staatliche Bauamt Ansbach mit den Planungen für die Ortsumgehung Rothenstein. Wichtige Vorarbeiten sind bereits abgeschlossen: Naturschutzfachliche Untersuchungen wurden ausgewertet – einer weiteren Planung stehen derzeit keine grundsätzlichen Hindernisse entgegen.
	Flächen für die künftige Trasse sowie notwendige Ausgleichsmaßnahmen konnten gesichert werden – auch dank des großen Engagements der Bürgerinitiative. Als Nächstes folgen unter anderem: Verkehrsgutachten, Geländevermessungen und Bestandsaufnahmen. Die Voruntersuchung wird voraussichtlich rund 1,5 bis 2 Jahre dauern.
	Anschließend wird entschieden, ob das Projekt wirtschaftlich umgesetzt und weiter geplant werden kann. Hintergrund: Auf der B13 bei Rothenstein fahren zwar vergleichsweise wenige Fahrzeuge (rund 4.300 täglich), der Anteil des Schwerverkehrs ist mit etwa 14 % jedoch überdurchschnittlich hoch. Unabhängig von der Ortsumgehung wurde bereits im vergangenen Jahr die Radweglücke entlang der B13 Richtung Süden geschlossen – ein wichtiger Beitrag für mehr Verkehrssicherheit.
	Juli 2026
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	KITA-REFORM

	Investition in Qualität sichert beste Bildungschancen!
	Die FREIE WÄHLER Landtagsfraktion unterstützt die Reform des Bayerischen Kinderbildungs- und Betreuungsgesetzes (BayKiBiG).  Für  Wolfgang Hauber und Felix Locke steht dabei besonders im Mittelpunkt, dass die Entlastung der Eltern in Höhe von 100 Euro monatlich erhalten bleibt und weiterhin sichtbar ist. Durch die Reform bleiben die Kita-Beiträge stabil, gleichzeitig sorgen mehr Transparenz und neue Informationsbausteine dafür, dass Eltern nachvollziehen können, wie die Mittel bei den Einrichtungen ankommen. Zudem werden Kommunen und Träger durch die Umwandlung bisheriger Bonusregelungen in eine gesetzliche Pauschalleistung von bürokratischem Aufwand entlastet.
	Mit der neuen Teamkräftepauschale werden gezielt zusätzliche Unterstützungskräfte gefördert, um pädagogische Fachkräfte im Alltag zu entlasten. Besonders kleinere Einrichtungen und Landkindergärten profitieren von angepassten Förderungen und zusätzlichen Qualitätsboni. Auch die Kindertagespflege wird durch eine neue Pauschale gestärkt.
	Mehr HIER
	NATIONAL VIDEO GAMES DAY


	Wenn Politik auf Gaming trifft
	Am 8. Juli war offizieller National Video Games Day. Der perfekte Tag, um die Controller abzustauben, Klassiker aus der Retro-Sammlung zu zocken und die Gaming-Leidenschaft unserer Abgeordneten hochleben zu lassen!
	Zur Feier des Tages wurden unserem Digitalminister Dr. Fabian Mehring und unserem Parlamentarischen Geschäftsführer Felix Locke ganz persönliche Fragen zum Thema Videospiele gestellt.
	Mehr HIER
	Juli 2026

	Null Risiko - 100 % Leben!

	Felix Locke unterwegs im Stimmkreis Nürnberger Land (I)
	217. Kunigundenfest in Lauf
	Beim Kunigundenfest in Lauf wurde wieder einmal sichtbar, was dieses traditionsreiche Fest seit Generationen auszeichnet: Heimat, Tradition und Gemeinschaft. Felix Locke zeigte sich beeindruckt von der besonderen Atmosphäre, bei der Menschen zusammenkommen, Vereine aktiv das Miteinander gestalten und auch die jüngsten Mitglieder der Stadtgesellschaft eingebunden werden. Das Fest ist ein beeindruckendes Beispiel für gelebte Heimatpflege und den starken Zusammenhalt in der Region.

	Bürgergespräch mit Christian Palm
	Felix Locke unterstützte Christian Palm bei einem gemeinsamen Termin in Leinburg und nutzte die Gelegenheit für einen offenen Austausch mit engagierten Bürgerinnen und Bürgern.
	Dabei zeigte sich einmal mehr, wie wichtig Nähe, Dialog und persönlicher Kontakt für eine erfolgreiche Kommunalpolitik sind. Christian Palm steht für eine bodenständige und authentische Politik, bei der das Wohl der Gemeinschaft im Mittelpunkt steht.
	Juli 2026
	Seite 18



	Felix Locke unterwegs im Stimmkreis Nürnberger Land (II)
	Sommerfest der Lebenshilfe
	Das Sommerfest der Lebenshilfe Nürnberger Land bot einen gelungenen Rahmen für Begegnung, Austausch und den Blick in die Zukunft. Im Mittelpunkt stand die Vorstellung der neuen Strategie der Werkstätten Arbeitswelten Lebenshilfe. Die neue Ausrichtung verbindet moderne Arbeitsangebote, individuelle Förderung und gelebte Inklusion. Sie schafft Perspektiven für Menschen mit Behinderung, stärkt ihre Teilhabe am Arbeitsleben und setzt zugleich ein wichtiges Zeichen für eine zukunftsfähige Entwicklung der Region.

	150 Jahre  Freiwillige Feuerwehr Förrenbach
	Felix Locke gratulierte der Freiwilligen Feuerwehr Förrenbach herzlich zu ihrem 150-jährigen Bestehen. Das Jubiläum bot die Gelegenheit, den Feuerwehrkameradinnen und -kameraden für ihren jahrzehntelangen Einsatz und ihr herausragendes ehrenamtliches Engagement zu danken. Seit eineinhalb Jahrhunderten steht die Freiwillige Feuerwehr Förrenbach für Zusammenhalt, Einsatzbereitschaft und Verantwortung für die Gemeinschaft. Für die Zukunft wünschte er der Feuerwehr weiterhin viel Erfolg, alles Gute und stets eine sichere Rückkehr von ihren Einsätzen.
	Juli 2026
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	Felix Locke unterwegs im Stimmkreis Nürnberger Land (III)
	Antrittsbesuche bei den neuen Bürgermeistern im Landkreis Nürnberger Land (Auszug)
	Der Juli stand für Felix Locke ganz im Zeichen der Kommunen: Bei zahlreichen Antrittsbesuchen hatte er die Gelegenheit, die neu gewählten Bürgermeisterinnen und Bürgermeister im Landkreis Nürnberger Land persönlich in ihren Rathäusern zu besuchen. Dabei standen nicht nur die herzlichen Glückwünsche zum Amtsantritt im Mittelpunkt, sondern auch der direkte Austausch über die Herausforderungen und Chancen vor Ort.
	„Unsere Städte und Gemeinden sind das Fundament einer starken Heimat. Umso wichtiger ist eine enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit“, betonte Felix Locke. Er wünschte den neuen Amtsträgern für ihre verantwortungsvolle Aufgabe viel Erfolg, eine glückliche Hand bei ihren Entscheidungen und stets das notwendige Gespür für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger.
	Bürgermeister Burgthann:  Rainer Bock
	Bürgermeister Neunkirchen a.S.:  Martin Maier
	Juli 2026
	Seite 17




	Wolfgang Hauber unterwegs im Stimmkreis Weißenburg-Gunzenhausen (I)
	50 Jahre Johannitag in Triesdorf
	Seit 1976 ist der Johannitag das Highlight der grünen Branche! Ein erlebnisreicher Tag mit:  großer Landmaschinenausstellung, über 300 Ausstellern, Tag der offenen Tür an Schulen und Hochschule, Kinderuni, spannende Mitmach-Aktionen, Direktvermarktermeile und regionale Schmankerl. Jährlich begeistert der Johannitag rund 30.000 Besucher und zählt damit zu den größten Landwirtschaftsveranstaltungen Deutschlands. Ob Information, Innovation oder Unterhaltung – in Triesdorf ist für Groß und Klein etwas dabei.

	Gelungene Schützenzeche in Weißenburg!
	Herzlichen Glückwunsch zum 50-jährigen Jubiläum – ein beeindruckendes Zeichen für gelebte Tradition, Zusammenhalt und Engagement. Ein besonderer Glückwunsch geht auch an alle Könige, Königinnen und Teilnehmer des Stadtschießens. Ein toller Sommerabend in der schönen Reichsstadt.
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	Wolfgang Hauber unterwegs im Stimmkreis Weißenburg-Gunzenhausen (II)
	Kinderzeche Dinkelsbühl
	Wenn Geschichte lebendig wird, ist Kinderzeche in Dinkelsbühl! Jahr für Jahr verwandelt sich die historische Altstadt in eine beeindruckende Bühne und erinnert mit dem Festspiel an die Sage, nach der die Kinder der Stadt Dinkelsbühl im Jahr 1632 ihre Heimat vor der Zerstörung bewahrten. Über 1.100 Mitwirkende, farbenfrohe historische Gewänder, eindrucksvolle Festumzüge und ein einzigartiges Gemeinschaftsgefühl machen die Kinderzeche zu einem der schönsten Heimatfeste Deutschlands.
	Seit 2016 zählt sie zudem zum Immateriellen Kulturerbe in Deutschland. Ein Fest, das Generationen verbindet und die Geschichte Dinkelsbühls auf ganz besondere Weise erlebbar macht. Danke an die Organisatoren und Mitwirkenden sowie an Landrat Marco Meier und Bürgermeister Dr. Christoph Hammer für den tollen Tag!
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	Wolfgang Hauber unterwegs im  Stimmkreis Weißenburg-Gunzenhausen (III)
	Antrittsbesuche bei den neuen Bürgermeistern im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen (Auszug)
	Bei den Gesprächen mit den neuen Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern standen zahlreiche aktuelle Themen und Herausforderungen im Mittelpunkt. Von RZWas und Hochwasserschutz über Radwegekonzepte, Digitalisierung und den Schienenpersonennahverkehr bis hin zu Fragen rund um Ganztagsbetreuung, Katastrophenschutz und die Sicherheit an Badegewässern wurden wichtige Anliegen der Kommunen diskutiert.
	Auch praktische Herausforderungen wie der Umgang mit dem Eichenprozessionsspinner oder die Räum- und Streupflicht auf Radwegen kamen zur Sprache. Wolfgang Hauber freut sich auf die weitere vertrauensvolle Zusammenarbeit und wünscht den Kommunen sowie den Bürgermeisterinnen und Bürgermeistern für ihre verantwortungsvolle Aufgabe viel Erfolg, gutes Gelingen und stets eine glückliche Hand.
	Bürgermeister Höttingen:  Claus Lindner Bürgermeister Ellingen:  Güngör Bulduk
	Bürgermeisterin Berolzheim:  Ursula Waschkuhn-Hofmann
	Bürgermeister Theilenhofen:  Dominic Meyer
	Bürgermeister Gunzenhausen:  Matthias Hörr
	Bürgermeister Heidenheim:  Karl Schirmer
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